
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Unterkunft – Privatzimmer CONTI*** 

  

  

I. Parteien des Vertragsverhältnisses 

 

1. Die Parteien des Vertragsverhältnisses bei der Erbringung von 

Dienstleistungen sind: 

       a.       einerseits Unterkunftseinrichtung, vertreten durch: Motorest CONTI 

s.r.o., Š. Straku 8/8, 914 01 Trenčianska Teplá, Anbieter der Unterkunftsdienste – 

Privatunterkunft in CONTI***, Geschäftsadresse: Štefana Straku 8/8,  914 01 Trenčianska 

Teplá, der dem Geschäftsverhältnis als Vermieter beitritt. Gemäß Verordnung des 

Wirtschaftsministeriums der Slowakischen Republik Nr. 277 vom 26. Juni 2008 der 

Gesetzsammlung zur Festlegung der Klassifizierungsmerkmale für Unterkunftseinrichtungen 

bei deren Einordnung in die Kategorien und Klassen gehört die Unterkunftseinrichtung 

CONTI zur Kategorie der Privatunterkunft – Zimmer der Klasse ***. 

       b.      andererseits Kunden, d. h.: 

               natürliche Personen: Einzelpersonen, Gruppen 

                juristische Personen: Firmen, Reisebüros ...  

 

2.  Die Bestellung zur Erbringung von Dienstleistungen wird vom Kunden 

persönlich, telefonisch, schriftlich oder über die E-Mail vereinbart. 

  

II. Dienste und Art und Weise deren Sicherstellung 

1.  Die Unterkunftseinrichtung sorgt für Unterkunfts- und Zusatzdienste, die dem 

Kunden gegen Entgelt erbracht werden. 

2.  Die Unterkunftseinrichtung erbringt ihren Gästen Dienste in einem Umfang 

nach der gültigen Preisliste. 

          3. Der Gast ist verpflichtet, den Preis für Unterkunft und erbrachte Dienste gemäß 

gültiger Preisliste zu bezahlen. 



 III. Entstehung der Vertragsverhältnisse bei Aufenthalten 

1. Das Vertragsverhältnis zwischen der Unterkunftseinrichtung und dem Kunden 

entsteht aufgrund der: 

a. Bestellung des Kunden unmittelbar oder über einen Vermittler, 

b. Vertragsunterzeichnung (Reisebüros, Gruppenaufenthalte). 

2.       Mit der Vertragsunterzeichnung verpflichtet sich die Unterkunftseinrichtung,  

Dienste für den Kunden im vereinbarten Umfang und in der vereinbarten Qualität 

sicherzustellen. Der Unterkunftseinrichtung entsteht gleichzeitig das Recht, die Bezahlung 

von 100% des Aufenthaltspreises zu fordern. 

 

IV. Rechte und Pflichten des Kunden 

  

Unterkunftsdienste – Einzelbestellungen 

1. Der Vertrag entsteht durch Bestätigung der Kundenbestellung seitens der 

Unterkunftseinrichtung. 

2. Hat der Kunde Interesse an der garantierten Buchung, kann die 

Unterkunftseinrichtung die Bezahlung eines Vorschusses in der Höhe von 20% des gesamten 

Unterkunftspreises zu verlangen. 

3. Dem Kunden stehen gebuchte Zimmer ab 14:00 Uhr am vereinbarten 

Anreisetag zur Verfügung. Der Kunde hat keinen Anspruch auf die frühere Unterbringung im 

gebuchten Zimmer. 

4. Der vom Kunden zu zahlende vereinbarte Preis, als auch vereinbarte Dienste 

der Unterkunftseinrichtung ergeben sich aus der Buchungsbestätigung. 

5. Die Preise können von der Unterkunftseinrichtung weiterhin geändert werden, 

wenn der Kunde nachträglich bestimmte Änderungen in der Anzahl gebuchter Zimmer, in 

Diensten oder in der Aufenthaltsdauer wünscht, sofern sich die Unterkunftseinrichtung damit 

einverstanden erklärt. 

6.       Der Kunde ist verpflichtet, die Buchung für die Unterkunft unmittelbar danach 

zu stornieren, als er festgestellt hat, dass die Unterkunft von ihm nicht in Anspruch 

genommen wird, und zwar spätestens bis 16:00 Uhr am Anreisetag. Buchungen für Zimmer, 

in die der Kunde spätestens bis 16:00 Uhr am Anreisetag nicht einzieht, können von der 

Unterkunftseinrichtung storniert und danach an andere Interessenten gebucht werden. Dies 

gilt nicht, wenn die späte Anreise vorab schriftlich, telefonisch oder über Internet vereinbart 

wurde. 



7. Bei der garantierten Buchung wird dem Kunden für die nicht stornierte oder zu 

spät stornierte Buchung der Unterkunft eine Stornogebühr in der Höhe des bezahlten 

Vorschusses (ab 20% des gesamten Unterkunftspreises) berechnet. 

8. Zimmer müssen am vereinbarten Abreisetag spätestens bis 10:00 Uhr der 

Unterkunftseinrichtung übergeben werden, sofern vorab nicht etwas anderes vereinbart 

wurde. Die Unterkunftseinrichtung kann 100% des vollständigen Unterkunftspreises beim 

verspäteten Verlassen des Zimmers berechnen. 

9.  Von 22:00 bis 07:00 Uhr ist der Gast verpflichtet, die Nachtruhe einzuhalten. 

10. Personen unter 18 Jahren können nur in der Begleitung eines Erwachsenen 

untergebracht werden. 

11. In den Innerräumen der Unterkunftseinrichtung herrscht striktes Rauchverbot! 

 

 12.  Es ist nicht erlaubt, Hunde und andere Tiere in die Unterkunftseinrichtung 

mitzubringen. 

 

13. Die Unterkunftseinrichtung behält sich das Recht vor, den Aufenthalt in 

folgenden Fällen sofort zu beenden: 

 

 - wenn diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Aufenthalt vom Gast 

verletzt werden, 

 

                        - wenn die Unterkunftseinrichtung oder deren Teile, bzw. Teile ihrer 

Ausstattung und Beiwerke vom Gast wesentlich beschädigt wurden, wobei der Ersatz für den 

durch diese Handlung verursachten Schaden von der Unterkunftseinrichtung geltend gemacht 

wird,  

 

- wenn das Verhalten des Gastes während seines Aufenthalts anstandswidrig 

ist. 

 

 Die Unterkunftseinrichtung behält sich darüber hinaus das Recht vor, den weiteren 

Aufenthalt denjenigen Gästen nicht zu ermöglichen, bei denen es in der Vergangenheit zu 

derartigem Verhalten gekommen ist. 

 

 

V. Sonstige Bestimmungen 

1.       Die Unterkunftseinrichtung übernimmt keine Haftung für Sachen, die die Gäste 

in die Unterkunftseinrichtung mitbringen oder darin ablegen. Die Unterkunftseinrichtung 

haftet ebenfalls nicht für Schäden und Verluste, die in Räumen der Unterkunftseinrichtung 

vorkommen. 

2.       Der Aufenthalt des Gastes in der Unterkunftseinrichtung ist darüber hinaus in 

der Unterkunftsordnung geregelt, die für Gäste verbindlich ist. 



  

 VI. Verarbeitung personenbezogener Daten 

1.  Der Kunde erklärt sich durch seine Unterschrift im Vertrag damit 

einverstanden, dass vom Vermieter seine im Vertrag angegebenen personenbezogenen Daten 

verarbeitet werden, und zwar gemäß Gesetz Nr. 52/1998 der Gesetzsammlung zum Schutz 

personenbezogener Daten.   

           2.  Die zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten des Kunden werden 

vom Vermieter verarbeitet, um die vom Vermieter zu erbringenden Dienste anzubieten, bei 

fremden Staatsangehörigen auch zur Erstellung der Aufenthaltsmeldung für den Bedarf der 

Ausländerpolizei. 

           3.  Der Vermieter verpflichtet sich, bei der Verarbeitung personenbezogener 

Daten des Kunden solche Maßnahmen zu treffen, dass es zu keinem unberechtigten oder 

zufälligen Zugang zu diesen Daten, zu deren Änderung, Vernichtung oder Verlust, zu 

unberechtigten Übertragungen oder zu einer anderen unberechtigten Verarbeitung, bzw. zu 

einem anderen Missbrauch personenbezogener Daten kommen kann. 

 

VII. Schlussbestimmungen 

          1.  Der Kunde bestätigt durch Unterzeichnung der Bestellung oder Bezahlung des 

Aufenthalts, bzw. eines Vorschusses für den Aufenthalt, dass er die Unterkunftsordnung und 

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Unterkunftseinrichtung gelesen hat, dass sie ihm 

bekannt sind, diesen versteht, damit einverstanden ist und dass sie von ihm in vollem Umfang 

angenommen und akzeptiert werden. 

          2.  Die Gültigkeit dieser Bedingungen bezieht sich auf Dienstleistungen, die vom 

Vermieter nur dann erbracht werden, sofern im Vertrag nicht ein anderer Umfang 

gegenseitiger Rechte und Pflichten jeweils in der schriftlichen Form festgelegt und vereinbart 

wurde. 

          3.  Letzte Aktualisierung: 01.02.2019 

 

 

 

 

 


